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Paulus als interkultureller Vermittler: Wie der Jude Paulus als
Christusgläubiger sein Evangelium unter den Menschen aus den
Völkern verbreitete. Der als Jude geborene Apostel Paulus sah sich
berufen, das Evangelium der Auferstehung Christi unter den Völkern zu
vermitteln. Die vorliegende kulturwissenschaftlich geprägte Studie zeigt
auf, dass und in welcher Weise Paulus seine bikulturelle Persönlichkeit
einsetzte, um die Menschen aus den Völkern für seine Version des
Evangeliums von Jesus Christus zu gewinnen. Im Fokus der
Untersuchung zu Paulus als Vermittler in einem
Kulturtransfergeschehen stehen die paulinischen
Selbstbeschreibungen, insbesondere deren „Spitzensätze“ (1 Kor 9,19–
23) sowie als beispielhafte Manifestation seiner Adaptabilität die
Selbstdarstellung als Wettkämpfer (1 Kor 9,24–27).


